






Zur Entstehung dieses lokalen Pastoralplans

Bereits kurz nach der Wahl und der Bildung des neuen Pfarreirates haben die Mitglieder 
dieses Gremiums Anfang 2014 die Entscheidung getroffen, sich der Erstellung eines lokalen 
Pastoralplans zu widmen, wie es im Diözesanpastoralplan und auch in der neuen Satzung 
der Pfarreiräte den Pfarreien in unserem Bistum aufgegeben wurde.

Dem Sachausschuss „Glaube (er)leben“ des Pfarreirates 
wurde die Aufgabe übertragen, diesen Prozess zu steuern.

Die Erstellung des Planes orientierte sich 
an dem Dreischritt „Sehen-Urteilen-Handeln“.

Handlungsleitend war auch die Idee, möglichst viele Gemeindemitglieder an der Erstellung 
des Planes zu beteiligen. Dies wurde vor allem durch unterschiedliche Befragungen (s. auch 
Abschnitt „Analysephase“) und die Veranstaltung zweier Pfarrkonvente erreicht.

„Sehen-Urteilen-Handeln“










































